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r. 44 der Karlsruher Zeitung .
Donnerstag , 14 . Februar 1889 .

LrankhrLsvorgängr und Sterblichkeit im
Grotzherzogthum im 4 . Nuarkal 1888 .

Die Erhebungen der großherzoglichen Bezirksärzte über die
Krankheitszustände und die Sterblichkeit in den Monaten Oktober ,
November und Dezember des Jahres 1888 hatten in der letzter¬
wähnten Richtung das in folgenden Tabellen enthaltene Ergebniß :
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Ucberling . 26 215 106 36 8 — _ — _ 1 — — 1
Pfullendrf . 9 684 83 29 28 — 23 ' — —- — — 1 — —
Meßkirch 14 343 11 l 39 15 — 17 — — — — — — —
Stockach 18990 117 42 18 — 9 — — — 1 2 — —
Engen 22097 128 36 11 — 3 6 — 1 3 1 — —
Kow "anz 41234 211 68 18 — 3 5 — — — — — 1
Bonndorf 16411 119 29 7 — 2 1 — — — — - —
St . Blasien 10107 41 5 4 — — — — 1 — — 1 —
Waldshut 33 814 191 33 3 1
Säckingen 17 893 94 15 6 2 1 1 1
Donauesch . 24 654 202 75 48 — 21 5 — — 3 5 1 —
Villingen 24 600 155 56 30 — — 12 — 3 — — — 1
Triberg 21064 88 31 9 — — 1 — 3 1 1 — —
Schönau 15 064 78 9 5 1
Schopfh . 19686 110 12 16 - — — — 4 4 — — 1
Lörrach 36 700 142 29 23 — 1 - — — 3 — 1—
Müllheim 21855 87 12 8 — — — — 1 — — 1 —
Staufen 18 951 92 15 5 — 2 — — 2 — — — 1
Breisach 19 8S1 100 23 8 — — — — — — 2 - 4
Freiburg 70 560 395 109 61 — 12 2 1 3 21 — 3 2
Neustadt 15 589 70 24 7 — 2 — — — — — 1 —
Waldkirch 20985 131 40 19 — — — — — 8 1 — 1
Emmendg . 45 915 320 92 53 — 16 2 — — 3 2 1 4
Ettenheim 17 962 104 36 15 — 4 1 - 1 — — - 1
Offenburg 51448 292 76 24 — 1 — — 7 — 2 1
Kehl 26 516 139 43 13 — — — — 3 2 7 — 1
Oberkirch 18070 119 32 13 — 1 2 — 1 2 — — —
Wolfach 25 467 150 38 17 — — — — — 1 1 — —
Lahr 35 580 201 46 50 — 21 — — 1 2 4 — 1
Achern 22519 129 45 16 — 9 6 — — 1 — — 1
Bühl 29 045 183 48 34 — 20 — — — 4 1 1 —
Baden 25 401 153 41 5 — — — — 1 1 — — —
Rastatt 57 784 289 94 43 — 2 7 — — 5 7 3 2
Ettlingen 22 218 140 55 26 - 1 2 — — — 2 1
Karlsruhe 91895 645 169 106 — 39 11 — 6 — 10 2 1
Durlach 31489 220 72 46 — — 7 — 2 6 1 1 —
Pforzheim 59 740 366 130 21 — — 3 — 8 1 5 —
Bretten 23 565 127 50 28 — — 1 1 — — 3 2
Bruchsal 57 947 355 159 30 — — 9 — — 7 — 1 2
Schwetzg . 28 806 233 100 40 — 20 2 — — 5 5 —
Mannheim 87 891 600 234 126 — 3 17 — 20 12 24 1
Weinheim 19 472 109 30 17 — 3 1 — — 1 ! 1 —
Heidelberg 72 706 554 162 94 — 32 11 — 7 12 5 - 5
Wiesloch 21205 124 46 19 - — — — 1 1 3 - —
Eppingen 18140 133 45 15 — — 5 — — — 3 2
Sinsheim 34 848 207 60 27 — — 8 — 2 5 — 2
Eberbach 14 371 99 29 12 — — — — 2 8 1 1
Mosbach 30 85/ 186 50 18 — 2 — 1 2 1
Adelsheim 14 608 91 33 7 —
Buchen
Tauberbi -

27 592 158 38 8 1 1
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Konstanz . . 14 593 66 25 9 1 3 -
Villingen . . 6140 27 19 11— — 9 — — — — — 1
Lörrach . . . 6 797 25 8 2 — — — — — — — — —
Freiburq . . . 41310 265 75 45 — 7 2 1 315 — 1 2
Offenbürg . . 7 754 37 6 7 — — — — 1 — — — 1
Lahr . . . . 9 936 62 10 15 — 2 — — — — — — —
Baden . . . 12 782 61 12 2 — — — — — 1 — — —
Rastatt . . . 11745 36 9 6 — 1 2 — 1 1
Ettlingen . . 6 201 41 8 12 — 1 1 — — — 1 1 —
Karlsruhe . . 61074 327 93 56 — 18 2 — 4 — 3 , 2 —
Durlach . . . 7 655 42 16 8 — — 5 — 1 2 — —
Pforzheim . . 27 207 152 43 10 — — 2 — 3 1 5
Bruchsal . . . 11657 59 21 4 — — 6 — — — — _
Schwetzingen . 4 943 26 11 1 — — — — — — —
Mannheim . . 61210 391 138 73 — 2 14 — 210 5 21 1
Weinheim . . 7 596 44 10 4
Heidelberg . . 26 924 185 27 27 — 1 1 — 4 8 2 — ! 1
Eberbach . . 4 858 31 8 2 — — 1 —
Bretten . . . 4 043 18 5 2 — — — — — — ! —!—

Summa 334 416 1896 554 296 — 33 47 ! 1 19 37 1626 , 7
3 . Quartal 1888 — 2012 764 237 — 36 31 '- 27 18 , 6 16 ^ 4
4. „ 1887 1650 481495 i 1,36 1 18,26 20 , 7 !14

! ! ! > ! !

Ans den betreffenden Hauptziffern gebt hervor , daß die Zahl
der Todesfälle erheblich gestiegen ist gegen das vor¬
hergebende Quartal . Nur 10 Bezirke von 52 zeigen eine kleine
Verminderung der Sterblichkeit ( Stockach , Triberg , Raffatt ,
Ettlingen , Pforzheim , Bretten , Bruchsal , Mannheim , Wiesloch
und Tauberdischofsheim ) , alle übrigen eine zum Tbeil sehr erheb¬
liche Vermehrung . Dabei ist die Tbatsache bemerkenswerth , daß
die Zahl der im ersten Lebensjahre Verstorbenen , welche im all¬
gemeinen für die Sterbeziffer maßgebend zu sein pflegt , ziemlich
geringer geworden ist , während die Hanpterhöhung der Sterb¬
lichkeit in der Altersklasse von 2 —15 Jahren beobachtet wird -
Es hängt dieser Umstand mit dem stellenweise sehr intensiven
und schlimmen Auftreten der Ausschlagsformen der Kinder zu¬

sammen , von denen überhaupt die Sterbeziffer des Landes in den
über ein Jahr alten Kreisen seit einer Reihe von Jahren in erster
Linie beeinflußt wird . In den Städten über 4 000 Einwohner
tritt dieses Verhältniß ganz besonders hervor , insofern die Ge -
ammtsterblichkeit , sowie die Mortalität der Kinder im ersten

Lebensjahr sich vermindert haben , während die Sterblichkeit von
2—15 sich vermehrt hat .

Von den einzelnen Ausschlagsformen der Kinder sind in erster
Linie zu erwähnen die Mcjsern ; diese häufig so harmlos und
rasch verlaufende Krankheitsform hat sich in dem Berichtszeit¬
raum in zahlreichen Bezirken in allen Landestheilen sehr ausgc -
breitet und an einzelnen Orten ziemlich gefährlich erwiesen . In
der Seegegend waren vorzugsweise die Bezirke Pfullendorf und
Meßkirch , ferner Bonndorf und Donaueschingen heimgesucht , in
dem Breisgau die Bezirke Emmendingen , Waldkirch , Freiburg
und Ettenbeim , weiter abwärts Lahr , Achern und Bühl . In der
Stadt Karlsruhe forderte die Krankheit 18 Opfer , in dem Land¬
bezirk 21 . In der unteren Landesgegend wird besonders aus den
Bezirken Schwetzingen und Heidelberg Land eine starke Verbrei¬
tung berichtet, während in dem ganzen Odenwald bis zum Bezirke
Wertheim die Seuche erloschen zu sein scheint, in letzterem Bezirke
sind noch 14 Todesfälle verzeichnet. In sehr zahlreichen Orten
machte die Ausbreitung der Krankheit den Schluß der Schule
nölhig , meist aus Pädagogischen Gründen , da die Mehrzahl der
Schüler erkrankt war , häufig auch wegen Auftretens der Krank¬

heit in dem Schulbaus . Die Zahl der Todesfälle im Gefolge
der Masern hat die Zahl 281 erreicht und beträgt die

I . II . III .
Gesammt -

IV .
zahl für das Jahr 1888 979 293 293 112 281
Die Zahlen waren 1887 337 6 52 38 241

„ „ „ 1886 243 81 125 27 10
„ „ „ 1885 427 171 85 86 85
„ „ „ 1884 213 60 61 15 77
Es war vorauszusehea , daß , nachdem durch 4 Jahre nur ver¬

einzelte epidemische Verbreitung beobachtet worden war , wieder
so viel nicht durchseuchte Individuen vorhanden sein mußten , die
der ansteckenden Krankheit bald zu größerer Verbreitung verhelfen
würden . Bei der Mafsenhaftigkeit der Erkrankungen ist cs nicht
möglich , das Verhältniß der Sterblichkeit genau anzugeben , es
kann aber nach den Berichten des letzten Vierteljahres noch im
allgemeinen nicht als ungünstiges bezeichnet werden .

Hand in Hand mit der Verbreitung der Masern gehen stets
die Erkrankungen anKeuchhusten ; auch bei dieser Krankheit hat
die Sterblichkeit in dem Berichtszeitraum den höchsten Stand
des Jahres 1888 erreicht : 1 . Quartal 36 , 2 . Quartal 100 ,
3 . Quartal 87 , 4 . Quartal 142, zus. 365 ; 1887 : 288 , 1886 : 359 .

Auch die Frequenz der übrigen sanitätspolizeilich wichtigen
Infektionskrankheiten war in dem Berichtszeitraum
eine erhöhte . Es kamen Erkrankungen und Todesfälle zur Kennt »
niß der Bezirksärzte :

Blattern

1 . Quartal . .
erkrankt gestorben erkrankt gestorben erkrankt gestorben erkrankt gestorben erkrankt gestorben

. 257 68 654 56 784 147 187 78 3 1
2 . Quartal . . . 272 47 830 80 622 148 109 38 2 —
3 . Quartal - . . 546 71 604 47 438 96 99 28 — —
4 . Quartal . . . 505 65 799 61 588 151 137 47 2 —
Im Jahr 1888 1580 251 2887 244 2432 542 532 191 7 1

15.8 °/, 8,4 «/» 21,2 «/, 35,9 °
.« 14,2 °/,

In den Städten über 4000 Einwohner war dieses Verhältniß folgendes :
1 . Quartal . . . 82 20 250 10 145 17 36 14 — —
2 . Quartal - . . 112 16 316 20 153 25 29 11 1 —
3 . Quartal . - . 190 27 259 16 99 18 21 4 — —
4 . Quartal . . . 142 19 316 26 171 37 27 7 — —

526 82
15,5 °/,

1141 72
6,3 °/«

568 97
17,0 °/,

113 36
31,8 °/,

1

Der Typhus hat sowohl an Intensität als auch an Exten¬
sität abgenommen , immerhin sind einzelne Orte ziemlich schwer
von dieser Krankheit betroffen worden . Während in Huchenfeld ,
Bezirk Pforzheim , die Seuche allmälig verschwand , tauchte sie
in mehreren Orten desselben Bezirks auf ( Bilfingen , Weißen¬
stein , Stadt Pforzheim ) , ohne jedoch den Umfang wie in der
erstgenannten Gemeinde zu erreichen . Von anderen noch beson¬
ders heimgesuchten Bezirken sind zu erwähnen : Bezirk Villingen ,
Gemeinde Niedereschach (33 Erkrankungen ) , Bezirk Offenbnrg ,
in welchem Ohlsbach zur Zeit der Hauptsitz der Erkrankungen
war , welche sich aber in zahlreichen Gemeinden des Bezirkes ver¬
breitet hatte . Bezirk Kehl ( Erkrankungen in Neufleistett und
Lichtenau ) , Bezirk Lahr (9 Fälle in Schultern ) , Bezirk Ettlingen
( Hauptsitz in Malsch , von wo aus durch die Federbach höchst
wahrscheinlich der Keim der Krankheit nach Muggensturm , Be »
zirk Rastatt , verschleppt wurde , wenigstens erkrankten an letzt¬
genanntem Orte 25 Personen an Typhus , deren Wohnungen sich
in höchst auffallender Weise um den Federbach gruppieren . Es
ist nicht ausgeschlossen , daß mit diesem Wasserlaufe auch die
Keime für eine kleine Epidemie in Daxlanden , Bezirk Karls¬
ruhe , eingeschleppt wurden . Als sekundäres Berbreitungsmittel
wurde ein Pumpbrunnen in diesem Orte beschuldigt , in dessen
Wasser in der Thal durch die bakteriologische Abtheilung der
Lebensmiltelprüfungsstation der technischen Hochschule Typhus¬
bazillen nachgewiesen werden konnten ) . In der Stadl Karls -
rube ist die Krankheit , die in dem 3 . Quartal sehr bedrohlich
auftrat , vollständig verschwunden , ebenso ist dieselbe in dem Be¬
zirk Durlach in merklicher Abnahme begriffen . In den Bezirken
Sinsheim und Eppingen trat die Krankheit ebenfalls epidemisch
auf , so besonders in Gemmingen als Hausepidemie (5 Personen
in einem Hause ) , ferner in Rappenau . Mehrfach gelang es bei
diesem isolirten Auftreten , die Verschleppung von Ort zu Ort
und von Hans zu Haus unzweifelhaft nachzuweisen . In der
unteren Landesgegend ist nur noch eine kleine , sehr leicht ver¬
laufende Epidemie in Hochsachsen , Bezirk Weinhüm , sowie in
der Stadt Eberbach zu erwähnen . Im ganzen konzentrirten sich
Erkrankungen und Sterbefälle auch in der Berichtsperiode vor¬
zugsweise in der mittleren Landesgegend . Bemerkenswerth ist
noch das Auftreten des Typhus unter den zahlreichen Arbeitern
an dem Tunnelbau in Fahrnau , Bezirk Schopsheim , 11 Fälle in
rascher Folge . Den sofort ergriffenen energischen Maßnahmen
ist es unzweifelhaft zu danken , daß es bei diesen Erkrankungen
blieb und die Seuche als beseitigt zu betrachten ist.

Die Erkrankungen an Scharlach und Diphtheritis
haben abermals etwas zugenommen . Als vorzugsweise befallene
Orte sind zu erwäbnen : Immenstaad , Bezirk Ueberlingen , wo¬
selbst eine ziemlich isolirte kleine Epidemie beobachtet wurde ,
Bezirk Waldshut und Schönau , die Städte Freiburg , Karlsruhe
und besonders Mannheim (21 Todesfälle ! ) . Eine starke Ver¬
breitung des Scharlach wird auch aus dem Bezirke Wert heim
gemeldet , besonders in den Orten Sachsenhausen , Urphar und
Vockenroth» in einzelnen Häusern wurden 5 bis 6 Erkrankungen
konstatirt . In letztgenannter Verbreitung trat die Scharlach¬
erkrankung jeweils mit bösartiger Diphtheritis auf , welcher Kom¬
bination zahlreiche Kinder erlagen . Diphtheritis für sich wurde
vorzugsweise in ziemlich isolirten Ortsepidemien beobachtet , so
in Steinen , Bezirk Lörrach ; auch in Neckarau , Bezirk Mann¬
heim , herrschte seit mehreren Monaten eine intensive Epidemie
von Diphtheritis , die zahlreiche Opfer forderte .

Bedauerlicherweise haben die Erkrankungen im Gefolge der
Wochenbettvorgänge , welche in stetiger Abnahme be¬
griffen schienen, wieder eine eichebliche Zunahme zu verzeichnen ,
ebenso die Todesfälle . Noch immer kommt es nicht selten vor ,
daß bei einer Hebamme 2 und mehr Erkrankungen beobachtet
werden , die sicher in ursächlichem Zusammenhang stehen und bei
der nöthigen Vorsicht und vorschriftsmäßigem Verfahren ver¬
mieden werden könnten , so im Berichtszeitraum besonders in dem
Landbezirk Heidelberg . In anderen Bezirken ist dre Zahl der
Erkrankungen ap und für sich etwas hoch im Verhältniß zu
andern , so in dem Berichtszeitraum in dem Bezirk Waldshut 5
Erkrankungen , Bezirk Bühl 6 Fälle , davon je 2 in demselben

Orte , Bezirk Eppingen 5 Fälle , Offenburg 6, Lahr 5» Durlach
5 , Buchen 6, Tauberbischofsheim 12 (in letztgenanntem Bezirk
sind im Jahr 1888 29 Erkrankungen an Kindbetifieber beobachtet
worden !) . Die Sterblichkeit überschreitet nur in den Bezirken
Breisach und Emmendingen die Durchschnittsziffer , es starben
hier 100 Prozent der angezeigten Erkrankungen (je 4 ) ; nicht viel
besser ist das Verhältniß in dem Landbezirk Heidelberg , 5 Todes¬
fälle auf 8 konstatirte Erkrankungen .

Im Bezirk Schopfheim erkrankte ein italienischer Eisenbahn¬
arbeiter und ein Insasse des Spitals in Wehr , in welchem der
erstere verpflegt wurde , an den B lattern . Eingezogene Er¬
kundigungen ergaben , daß in den oberitalienischen Provinzen die
Blattern sehr stark verbreitet sind , es wurden daher umfassende
Vorsichtsmaßregeln bezüglich der von dort direkt zuwandernden
Eisenbahnarbeiter angeordnet und sind die Erkrankungen bis jetzt
vereinzelt geblieben.

Großherzogthum Baden .
Karlsruhe , den 13. Februar .

* ( Das „Verordnungsblatt der Generaldirektion
derGroßh . Badischen Staats eisen bahnen " ) Nr . 6
enthält eine allgemeine Verfügung , die Einberufung zu mili¬
tärischen Uebungen betr .

X Weinheim , 12 Febr . ( Wasserleitung . — Schul¬
hausbau ) Die Vorarbeiten zur Wasserleitung für unsere
Stadt haben leider noch nicht zum gewünschten Resultat geführt .
Nach mancherlei Bohrversnchen wurde zwar Wasser gefunden ,
welches aber seines großen Siahlgehaltes wegen nicht als Trink -
wafser verwendet werden kann . — Mit der Ausführung des
neuen Volks - und Gewerbeschulgebäudes soll im Frühjahr be¬
gonnen werden . Nach den vorliegenden Plänen verspricht das¬
selbe ein stattlicher Bau mit vielen großen Sälen zu werden .
Besondere Berücksichtigung ist den Lokalitäten der Gewerbeschule
zu Theil geworden , die an zweckmäßiger Vertheilung , Größe und
Beleuchtung nichts zu wünschen übrig lassen.

<L Bruchsal , 12 . Febr . ( Z um F r u ch tm arkt ) der letzten
Woche waren 55 Dztr . Weizen , 70 Dztr . Kernen , 25 Dztr .
Roggen , 36 Dztr . Gerste . 44 Dztr . Welschkorn, 60 Dztr . Misch¬
frucht . 48 Dztr . Hafer , 3o Dzlr . Roggenstroh , 40 Dztr . sonstiges
Stroh und 62 Dztr . Heu gebracht . Als Verkaufspreise wurden
durchschnittlich erzielt für den Doppelzentner Weizen 20 M . ,Kernen 20 M . 40 Pf . , Roggen 15 M . 50 Pf . . Gerste 14 M
40 Pf . , Welschkorn >6 M . , Mischfrucht 15 M . 50 Pf . , Hafer
13 M . 40 Pf . , Roggenstroh 7 M . 60 Pf . , sonstiges Stroh 6 M .,
Heu 8 M .

* Kehl , 11 . Febr . (Ueber den Stand des Rheins )
im Monat Januar bringt das hiesige „ Wochenbl .

" folgende Mit¬
theilungen : Der Rhein ist an 2 Tagen gestiegen um 6 em und
an 24 Tagen gefallen um 44 em ; sein höchster Stand betrug am
1 . Januar 173 em , der niedrigste Stand am 28. - 30 . Januar
134 ow und der Mittelstand 1 .521 m . Der Stand von 134 em
war um 18 em tiefer als der bis jetzt bekannte niedrigste im
Jahre 1880.

^ Bom Bodensee . 10 . Febr . ( Futterpreise . — Bieh -
export . — Deutscher Fischerverein - — Hopfen¬
verkäufe .) Die Futterpreise sind zur Zeit ziemlich hoch , in¬
dem das Heu mit 4 M per Zentner , und gutes Stroh mit 2 M .
50 Pf . ver Zentner bezahlt wird . — Auf den vorwöchentlichen
Viehmärkten zu Konstanz , Hilzingen und Thiengen entwickelte
sich ein sehr lebhafter Handel und wurden viele Käufe effekluirt -
Im allgemeinen ist ein Steigen der Preise bemerkbar . — Der
deutsche Fischerverein hat im verflossenen Jahre an 26 Stellen
in der Donau 100 000 Aale einsctzen lasten, welche aus dem
Arno ( Italien ) bezogen waren . Die Einbürgerung des Aales
im Donaugebiete darf als wohl gelungen bezeichnet werden . —
In einigen Orten der oberen Seegegend fanden unlängst Kauf¬
abschlüsse in 1888r Hopfen statt , und erzielte man beispielsweise
in Eigeltingen und Heudorf einen Preis von 100 M per Zentner -
Die betreffenden Hopfen gingen nach dem badischen Umerlande .



Handel und Verkehr .
Köln » 12 . Febr . Weizen per März 20.10 . per Mai 20.35,

Rogaen Per März 15.10 , per Mai 15.30 . Rüböl per 50 Kg

per Mai 59 .30, per Oktober 54 .50 .

Bremen , 12 . Febr . Petroleum -Markt . Schlußbericht . Stan¬
dard white loco 6 .45. Fest . Amerik . Schweineschmalz 39 .

Antwerpen , 12. Febr . Petroleum - Markt . Schlußbericht.
Raffinirtes , Type weiß disponibel 17 , per Februar 16-/«, per
März 16 '/r , per September -Dezember 16",« . Fest . Amerikan .
Schweineschmalz , nicht verzollt , dispon . , 93 Ares .

Paris , 12. Febr . Rüböl per Februar 74 25, per März 74 .25,
per Mai -August 69 . — , per Sept .-Dez . 60 .75. Matt . Spiritus
per Febr . 39 .75, per Mai - August 41 .75. Matt . — Zucker, weißer ,
Nr . 3 , Per 100 Kilogr . , per Februar 40 .80 , Per Mai - Aug
41 .80 . Matt . — Mehl , 12 Marques , Per Februar 57 . 75 , per

! März 58.30 , per März - Juni 59 .— , per Mai -August 59.25.
! Fest . — Weizen per Febr . 25 .90 . per März 26 25 , per März -

Juni 26 .75 , per Mai -August 26 .75 . Fest . Roggen per Febr .
14 80 . per März 15 .— , per März -Juni 15 .40 , per Mai -August !
15.25 . Fest - — Talg 77 .50 - Wetter : schön.

New - Jork , 11 . Febr . (Schlußkurse .) Petroleum in New -

Uork 7. —, dto . in Philadelphia 6.90, Mehl 3 .30, Rother Winter¬

weizen 0 .99 , Mais ( New ) 44" - , Zucker fair refiuing Muscov .
4" /i « , Kaffee , fair Rio 17 "/, , Schmal , ( Wilcoxl — . Getreide

fracht nach Liverpool 4 ' /« . Baumwolle -Zufuhr v . Tage 26000 B . ,
dto . AuSfuvr noch Großbritannien 38 000 B . , Ausfuhr nach dem
Continent 7000 B . Baumwolle per Mai 10 .— , per Juni 10.07 . /

Schiffsbewegung der Post -Dampfschiffe der Hamburg -

Amerikanischen Packetfahrt -Aktiengesellschaft . „Baumwall "

am 5 . Febr . von St . Thomas nach Hamburg abgcg . ; „Moravia "

von Hamburg am 6 Febr - in New -Uork angek ; „Taormina "

am 6. Febr . von Hamburg nach New -Uork abgeg . ; „ Polaria "

von Hamburg nach New -Uork am 6 . Febr . von Havre weitergeg -

„Cremon " am 6 . Febr . von St . Thomas nach Hamburg abgeg . -'

„ Donar " von Hamburg nach Vera Cruz am 6 . Febr . von Havre
! weitergeg . : „Francia " von Hamburg am 7 . Febr . in Baltimore

angek . ; „Ascania " am 7 . Febr . von St . Thomas nach Hamburg
abgeg . : „Gothia " von New Uork nach Stettin am 8 . Febr . iw
Kopenhagen angek . ; „ Moravia " am 9 . Febr . von New -Uork nach
Hamburg abgeg . ; „Teutonia " von St . Thomas nach Hamburg
am 9. Febr . in Havre angek . ; „Thunngia " von Hamburg nach
Colon am 9 . Febr . von Havre weitergeg . ; „Bohemia " v . New -
Uork am 10. Febr . in Hamburg angek . ; „Geliert " am 10 . Febr .

> von Hamburg nach New - Uork abgeg . ; „Rhaetia " von New - Uork
nach Hamburg am 10 . Febr . Lizard passirt ; „ Suevia " von Ham¬
burg am 11 . Febr - in New -Uork angek . — Mitgetheilt von
Urban Schmitt in Karlsruhe .

Verantwortlicher Redakteur : Wilhelm Harder in Karlsruhe .

Feste ReduktionSVerhältnisse: I Thlr . — 3 Rmk.. 7 Gulden slldd. und holliind.
— IS Rull ., r Gulden ä . W . — » Rmk., 1 Franc — so Ps . Frankfurter Kurie vom 12 . Februar 1889 l Lira

Eisenbahn -Aktie »
4 Meckl . Frdr .-Franz M . 150 .
4 ' /s Pfälz . Max -Bahn fl . 144 .
4 " " - - - - - - -

4
5
5
5
5
5
5

tat . gar . E .-B .- kl. Fr
5 Gotthard IV Ser . Fr .

4 Schweiz . Central
5 Süd -Bahn Prior , ff.
3 Süd - Bahn Fr .
5 Oest . Staatsb .-Prior . fl.
3 dto . I- VIIIL . Fr .
3 Livor . I-it . 6,111 u . V2 Fr
5 Toscan . Ceutral Fr .
5 Westsic . Eisb . 1880stfr .Fr .
6 Southern Pacific ofC . I-A

Pfandbriefe .
4Pr . B .-C .-A . V,l -lX M .
4 Preuß .Cent . -Bod .-Cred .

verl . ä 100 M .
4 Rh . HyP . S . 43 -49 M .
3 ' ,r dto . M .

Verzinsliche Loose
3V? Cöln -Mind . Thlr . 100
4 Bayrische „ 100
4 Badische „ 100

- so Pfg .. l Pfd . — so Rmk., 1 Dollar — « Rmk. S5 Pfg
rudel — s Rmk. SO Pfg ., i Mark Baako — I Rmk. »a W

I Silber .

Staatspapiere .
Baden 4 Obligat , fl . 103 .30

. 4 „ M . 105.50
„ 4Obl . v . 1886M . 109 .30

Bayern 4 Oblig . M . 107 .80
Deutsckl - 4Reichsanl . M . 109 .—

„ 3Vr »/o „ 104 .-
Preußen 4 Consols M - 108 .80

„ 3V- kons. St .-Anl . M . 104 .60
Wtbg . 4^ Obl - v . 78/79M 104 .60

„ 4 Obl - v . 75 80 M . 105 .20
Oesterreich . 4 Goldrente fl . 93 .90

„ 4*/» Silberr . fl . 71 . —

„ 4*/z Papierr - fl . 70 .50
„ üPapierr . v - 1881 83 . —

Jngarn 4 Goidrente ff. 85 70
Utalien 5 Rente Fr . 96 .50
5°/o Rumänische Rente 96 .40
Rumänien 6 Obl . M . 107 .50
Rußland 5 Obl . 1862 ^ 103 .80

„ Obl . v - 1877 ^ — . —
„ 5H Oriental . PR - 66 .90
„ 4 Cons . v . 1880 R . 89 . 50

Portug . 5 Anl . v - 1886 M . 100 .30
„ 3 Ausländ . Lstr . 66 .70

Serbien 5 Goldrente 84 .40
Schweden 4 in M . 104 .—
Span . 4 Ausländ . Rente 75 .20
Schweiz 3' /z Berner Fr . 100 .60
Egypten 4 Ünif . Obligat . 86 60
Egypten 5 Privil . Lstr . 103 70
S .-Amerik -5Argt . Goldanl . 96 .30

Bank -Aktien .
4' /, Deutsche R .-Bank M . 132 80
4 Badische Bank Thlr . 110 .20
5 Basler Bankverein Fr . 162 80
4 Berlin . Handelges . M . 183 30
4 Darmstädter Bank fl . 175 .70
4 Deutsche Bank M . 174 .—
4 Deutsche Vereinsb . M . 109 .60
4 D .Unionb .M .65°,°E . M . 96 . 10
4 Disc .-Kommand . Thlr . 237 .40
5 Oest . Kreditanstalt fl. 262 .—
4 Rbein . Kreditbank Thlr . 130.—
4 D . Effekt - u . Wechscl-Bk .

40°/o einbezahlt Thlr . 129 .50

v» Pial
Pfalz .

"
Nordbahn fl .

'
111 .30

Gotthardbahn Fr . 136.
Böhm , West-Bahn fl . —.
Gal .Karl -Ludw .-B . fl . 174 ".
Oest .Franz -St .-Bahnfl . 213 '/-
Oest . Süd -Bahn fl . 84 ' -
Oest .Nordwest fl. 154 ' «

„ „ llt .S . fl . 175"/«
Eisenbahn -Prioritäten .

4 Elisabeth steuerfei fl . 102 -70
5Mühr - Grenz -Babn fl. 71.30
5 Oest . Nordwest -Gold -

Obl . M . 107.80
5 Oest .Nordw . I -it . L . fl . 90 . -
5 Oest .Nordw . 1-it . 8 . fl. 88 .50
3 Raab -Oedenb .Ebenf .Gold

steuerfrei M . 69.90
4 Rudolfs Lalzkgut ) i . Gold

steuerfrei 102.—

59 . 10
106.
104 . 10
103
102 .50
61.90

108 .70
84 .30
65 .80

105.30
103,90
111 .50

3 Oldenburger Thlr . 40 137 .40 20 Fr . -St . 16.1»
4 Oesterr . v. 1654 fl . 250 114 .40 Souvereigns S0.3S
5 „ v . 1860 fl . 500 120 .50 Obligationen nnd Jndnstrie -
4 Raab - Grazer Tblr . 100 104 .90

Unverzinsliche Loose
per Stück .

Braunschw . Thlr . 20-Loose 108 .30
Oest . fl. 100-Loose v . 1864 323 . -
Oesterr . Kreditloose fl . 100

von 1858 322 .80

Aktien .
3' /- Freiburg Obl . (4 .—) 101 .—
3 Karlsruher Obl . 92 .—
Ettlinger Spinnerei o . Zs . 128.—
Karlsruh . Mas chinenf . dto . —.—
Bad . Zuckers. , ohne Zs . 102 .—
3°„ Deu ! sch,Phön,20 "

«Ez . 209 . —

Ungar . Staatsloose fl . 100 238 .20/4 Rh . Hypolh .-Bank 50°/«
Ansbacher fl. 7-Loose
Augsburger fl . 7-Loose

103 .20/Frerburger Fr . 15-Loose
Mailänder Fr . 10-Loose,

103. — /Meininger fl. 7-Loose
102 .40 Schwed . Thlr . 10-Loose

99 — Wechsel « nd Sorte «

33,50 bez . Thlr .
—. — 5 Westeregcln Alkali 190 .50
30 .90 5 Hyp . Obl , d . Dortmund .
19 .10 ! Union 113.—
— !5 Hyp . Anl . d . Oest . Alpin
81 .5fl Montgs S9 .60

4Rom ll —V . Lire 96 .30

140.10
146,20
144,50
129 .40

Paris kurz Fr . 100 80 80 ! Standesherrl . Anleben .
Wien kurz fl 100 168 .85 3' /- Fst . Ysenbrg -Birst . M . S3 .5S
Amsterdam kurz fl - IM 168 90 Reichsbank Discont 3 "/,
London kurz 1 Pf - St . 20 .46 Frankf . Bank Discont 3"/,
Dollars in Gold 4 .16 / Tendenz : —.

Bürgerliche Rechtspflege.
Oefsentliche Zustellung .

5 .875 .2 . Nr . 1701 . Donaueschin -

gen . Die Maria Schneckenburger
von Biesingen , vertreten durch den Pro¬
zeßvormund Christian Schneck -nburger
allda und dieser vertreten durch Agent
Hauger in Donaucschingen , klagt gegen
den Wilhelm Stehle , Bierbrauer von
Binsdorf , zuletzt in der F . F . Brauerei
in Donaueschingen , z . Zt . an unbekann¬
ten Orten , aus außerehelicher Schwän¬
gerung , mit dem Anträge auf Verur -
theilung des Beklagten zur Zahlung
eines Ernährungsbeitrags von wöchent¬
lich 1 Mark . zahlbar zum Voraus in
Vierteljahresraten für die Zeit vom
Tage der Geburt der Maria Schnecken¬
burger , d . i . 25 , März 1888 bis zum
vollendeten 14. Lebensjahre derselben
und Verurtheilung des Beklagten in
die Kosten des Verfahrens , und ladet
den Beklagten zur mündlichen Verhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Gr .
Amtsgericht zu Donaueschingen auf :

Dienstag den 26 . März 1889 ,
Vormittags ' /s9 Uhr .

Zum Zweck der öffentlichen Zustellung
wird Vieler Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Donaueschingen , 11 . Februar 1889.
Der Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts :

Gähler .
5 .882 .2. Nr . 1387 . Schopfheim .

Karl Wilhelm Grether , Fabrikant in
Schopsheim , vertreten durch Karl Krafft
hier , klagt gegen den Schuhmacher Jo¬
hannes Keller von Raitbach , zur Zeit
an unbekannten Orten , ans Liegen¬
schaftskauf vom 31 , Juli 1859 , mit dem
Anträge auf Verurtheilung desselben
zur Zahlung von 222 M . 85 Pf . und
5°

o Zins vom 11 . November 1880 und
vorläufige Vollstreckbarkeitserklärung des
ergehenden Urtheils , und ladet den Be¬
klagten zur mündlichen Verhandlung
des Rechtsstreits vor das Gr . Amts
gerietst zu Schopsheim auf .

Freitag den 22 . März 1889,
Vormittags 9 Uhr .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

Schopsheim , den 9 . Februar 1889.
Hauser ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
Berichtigung .

T .345 .2 . Nr . 683 . Waldshut .
I . S .

des Altbürgermeisters I .
Tröndle in Schachen , Klä¬
gers ,

gegen
den an unbekannten Orten
abwesenden Franz Josef
Tröndle vonda,Beklagten ,

wegen Forderung .
In der Bekanntmachung vom 31.

Januar 1889 , Nr . 552 , ni den Num¬
mern 35 und 37 der „Karlsruher Zei¬
tung " ist der Name des Beklagten da¬
hin zu berichtigen , daß derselbe nicht
Franz Josef Trönde , sondern Franz
Josef Tröndle heißen muß .

Waldshut , den 9 . Februar 18fi9.
Die Gerichtsschreiberei Gr -Landgtrichts :

Krebs .
Aufgebot .

T .358 .2 . Nr . 2376 . Ueberlingen .
Das Großh . Amtsgericht Ueberlingen
hat unterm Heutigen folgendes

Aufgebot
erlaffen : Die Gemeinde Hödingen
hat bei der Spar - und Waisenkaffe in
Ueberlingen folgende Kapitaleinlagen
gemacht : a . am 3 . Dezember 1881 Nr .
8435 : 2888 Mk . ; b . am 7 , Januar 1884
Nr . 12197 : 30 Mk . Die Schuldur¬
kunden über diese Einlagen sind der
Gemeinde Hödingen abhanden gekom¬
men . Dieselbe beantragt , hierüber das

Aufgebotsverfahren einzuleiten . Die In¬
haber obiger Urkunden werden aufge¬
fordert , spätestens in dem auf Mitt¬
woch , 27 . März 1889 , Vormittags
IO' /- Übr , vor dem Gr . Amtsgericht an¬
beraumten Ausgebotstermin ihre Rechte
anzumelden und die Urkunden vorzu -
legcn , widrigenfalls die Kraftloserklä¬
rung der Urkunden erfolgen wird .

Ueberlingen , den 6 . Februar 1889.
Der Gerichlsschrciber Gr . Amtsgerichts :

Baumann .
Verschollenheitsversahren .

5 .880 . 1 . Nr . 1496 . Staufen .
Landwirth Rudolf Hauser von Boll -
schweil als gesetzlicher Vormund seiner
Kinder Theodor und Katharina Hau¬
ser ; ferner Alois Knöbel , Drechsler
in Triberg , und die Ehefrau des Land -
wirkhs .Wilhelm Leimgruber , Rosina ,
geb. Knöbel in Kirchhofen , haben den
Antrag gestellt, den im Jabr 1880 nach
Amerika ausgewanderten Witwer Alois
Knöbel von Bollschweil für verschol¬
len zu erklären .

Derselbe wird aufgefordert , binnen
Jahresfrist Kunde von sich hierher
gelangen zu lassen , widrigenfalls er
für verschollen erklärt und sein Vermö¬
gen den Antragstellern in fürsorglichen
Besitz gegeben würde .

Großh . bad . Amtsgericht ,
gez Spiegelhalter .

Die Ueberelnstimmung mit der Ur¬
schrift beurkundet ,

Staufen , den 11 . Februar 1889,
Der Gerichtsschrciber :

Dufncr .
Entmündigungen .

S .886 . Nr . 3459 . Bruchsal . Karl
Michael B ir k von Oberöwisheim wurde
durch diesseitig . Beschluß vom Heutigen ,
Nr . 3379 , wegen bleibenden Zustandes
von Gemüthsschwäcke entmündigt .

Bruchsal , den 9 . Februar 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Breitner .
5 .876 . Nr . 1056. Waldkirch . Die

am 8 . Juli 1845 in Haslachsimonswald
geborne ledige Maria Anna Weis
wurde durch diesseitiges Erkenntniß vom
15. Dezember 1888 , Nr . 8963 , wegen
bleibender Geistesschwäche entmündigt
und unterm Heutigen Joftf Wehrte ,
Schmidbauer in Untersimonswald , als
Vormund derselben ernannt . Waldkirch ,
den 29 Januar 1889. Großh . Amts¬
gericht . Speri .

5 .877 . Nr . 1057. Waldkirch . Der
am 15 . August 1839 in Haslachsimons -
wald geborne ledige August Weis
wurde durch diesseitiges Erkenntniß vom
15 . Dezember 1888 , Nr . 8964 , wegen
bleibender Vcmütbsschwäche entmündigt
und unterm Heutigen Josef Wehrte ,
Schmidbauer in Untersimonswald , als
Vormund desselben ernannt . Waldkirch ,
den 29. Januar 1889 . Großh . Amts¬
gericht . Speri .

Berichtigung .
S .881 . Nr . 7273. Mannheim .

Die Bekanntmachung vom 23 . Januar
1889, Nr . 4142 (Beilage zu Nr . 30 der
Karlsruher Zeitung ) , wird dabin be¬
richtigt , daß der entmündigte Unter¬
lehrer Schubmann von Schriesheim
mit seinen Vornamen „ Peter Adam "

heißt .
Mannheim , den 9 . Februar 1889.

Großh . bad . Amtsgericht V .
Stein .

. Erbkinweisung .
5 .845 .2 . Nr , 898 . Kehl . Großh .

Amtsgericht Kehl hat unterm Heutigen
verfügt :

Die Witwe des am 26 . Januar 1866
verstorbenen Jakob Jakob 'i , Maria ,
geb . Lebrecht in Bodersweier , hat die
Einweisung in die Gewähr der Ver -
lasienschaft ihres Ehemannes beantragt

Dem Anträge wird stattgegeben , wenn
nicht innerhalb 4 Wochen Einsprache
erhoben wird .

Kehl , den 7 . Februar 1889 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Kopf .

Erbvorladungen .
T . 331 . Gengenbach . Michael

Bischler von Oblsbach , 29 Jahre alt ,
zuletzt Metzgermeister in Offenburg , ist
an dem Nachlasseseiner am 18. Januar
1889 verstorbenen Mutter , Franziska ,
geb. Armbluster , Ehefrau des Land -
wirths Mathias Bischler von Ohlsbach ,
mitcrbberechiigt .

Da dessen Aufenthaltsort zur Zeit
nicht bekannt ist , so wird derselbe hier¬
mit aufgefordcrt , seine Erbanfprüche

binnen drei Monaten
bei dem Unterzeichneten geltend zu ma¬
chen , widrigenfalls der Nachlaß so ver¬
theilt würde , wie wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalles nicht mehr
am Leben gewesen wäre .'

Gengenbach , den 6 . Februar 1889 .
Der Großh . Notar :

Rubi .
T .333 . Rheinbischofsheim . Luise

Schweinfurth ist am Nachlaß ihres
ff Vaters , Wagner Christian Schwein -

furth in Neufreistett , erbbethecligt . Der
Aufenthaltsort derselben ist hier nicht
bekannt , weßhalb dieselbe hiermit auf¬
gefordert wird , sich innerhalb der Frist

von 3 Monaten
dahier zu melden , andernfalls die Erb¬
schaft denjenigen Personen zugetheilt
werden wird , welchen sie zukäme , wenn
die Vorgcladene zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Rheinbischofsheim , 6 . Februar 1889.
Großh . Notar

Beck .
Handelsregisterrintriize .

S .853 . Nr . 1164 . Boxberg . Unter
O -Z . 4 des diesseitigen Genosienschafts -
registers wurde heute eingetragen :

„ Ländlicher Kreditverein
Dsinbach , Eingetragene Ge¬
nossenschaft .

"
Gemäß s 4 des Gesetzes vom 4 . Juli

1868 : „Die privatrechiliche Stellung
der Erwerbs - und Wirthschastsgenossen -
schcfften betreffend "

, wird Folgendes
veröffentlicht :

1 . Das Datum des Gesellschaftsver¬
trags ist der 10 Januar 1889.

2 . Die Firma lautet : „Ländlicher
Kreditvcrein Dainbach , einge¬
tragene Genossenschaft " .

Der Sitz der Gesellschaft ist
Dainbach .

3 . Der Zweck des Vereins ist , den
Mitgliedern die zu ihrem Ge¬
schäfts - oder Wirtbschaftsbetriebe
nöthig/n Geldmittel unter ge¬
meinschaftlicher Garantie unver
zinslichen Darlehen zu beschaffcn,
sowie die Anlage unverzinst lie¬
gender Gelder zu erleichtern und
auf diese Weise , sowie durch Her¬
beiführung sonstiger geeigneter
Einrichlungen . , die Verhältnisse
der Mitglieder in sittlicher und
materieller Beziehung zu ver -
beffern .

4 . Die Zeitdauer der Genoffenschaft
ist unbeschränkt .

5 . Die derzeitigen Vorstandsmitglie¬
der sind :

Vorsteher : Friedrich Ruck , Bür¬
germeister ;

Beisitzer : Karl Wolfs , Dekan ,
zugleich Stellvertreter des
Vorstehers ; -

Friedrich Hollenbach , Ge -
mcinderath ;

Christian Fuchs , Gcmeinde -
rath ;

Adam Lutz , Waisenrichter ,
sämmtliche von Dainbach .

6 . Alle Bekanntmachungen der Ge¬
nossenschaft erfolgen unter deren
Firma , vom Vereinsvorsteher
unterzeichnet , und werden ver¬
öffentlicht in dem „Landwirth -
schaftlichen Wochenblatt " .

7 . Der Vorstand vertritt den Verein
gerichtlich und außergerichtlich und
zeichnet für ihn .

Die Zeichnung erfolgt rechts¬
kräftig durch Namensunlerschrift
des Vorstehers oder dessen Stell¬
vertreters und mindestens zweier
Beisitzer unter der Firma der
Genossenschaft .

8 . Das Verzeichniß der Genossen¬
schafter kann jederzeit bei diessei¬
tigem Gericht eingesehen werden .

Boxberg , den 6. Februar 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Schmidt .
S .842 . Mannheim . ZumHandels -

regrster wurde eingetragen :
1 . Zu O .Z . 244 d . Ges Reg . Bd . m

Firma „Dd . Oppenheim " in Mann¬
heim . Der Gesellschafter David Op¬
penheim ist ausgeschieden . Das Ge¬
schäft wird von den bisherigen Gesell¬
schaftern August Oppenheim und Jakob
Simons unter der gleichen Firma
weitergeführt .

2 . Zu O . Z . 464 Bd . H u . O . Z . 160
Bd . ^ 1 des Ges . Reg . Firma : „ Julius
Hirschhorn " in Mannheim . Gustav
Hirschdorn ist durch seinen am 1 . Au¬
gust 1887 erfolgten Tod aus der Ge¬
sellschaft ousgeschieden und an dessen
Stelle seine Witwe , Helene Hirschhorn ,
geb. Lion in Mannheim , jedoch ohne
Berechtigung zur Firmenzeichnung , ein¬
getreten .

3 . Zu O .Z . 585 des Firm .Reg . Bd .
III Firma : „ W . Katz " in Mannheim .
Inhaber ist Wolf Katz , Kaufmann in
Mannheim .

4 . Zu O -Z . 161 des Ges .Reg . Bd .
VI . „ Sammet L Wolf " in Mannheim ,
offeneHandelsgesellschaft . Gesellschafter
sine : 1 . Karl Sammet , Kaufmann in
Mannheim , 2 . Ludwig Wolf , Kauft
mann in Darmstadt . Die Gesellschaft
hat mit dem 29 . Januar 1889 begonnen .

5 . Zu O .Z . 133 des Ges .Reg . Bd .
VI . Firma : „ Erste Mannheimer Holz¬
typenfabrik Sacks L Cie .

" in Mann -
beim . Karl Schilling in Mannheim
wurde zum Prokuristen bestellt.

6 . Zu O Z - 162 des Ges . Reg . Bd .
VI . „ Gebr . Alsberg " in Mannheim ,
offene Handelsgesellschaft . Gesellschaft
ter sind : Dagobert Alsberg und Her¬
mann Alsberg , Kaufleute in Mann¬
heim . Die Gesellschaft hat am 30 . Ja¬
nuar 1889 begonnen . Hermann Als¬
berg ist verheirathet mit Stephanie , geb .
Opvenheimer . Der am 28 . Febr . 1884
dahier errichtete Ehevertrag bestimmt in
Z 1 : Die Verlobten bedingen hiermit ,
daß ihr gesammtes , gegenwärtiges wie
künftiges , bewegliches Einbringensammt
allen etwa darauf haftenden Schulden
gleich allem liegenschastlichen Eheein¬
bringen von der Gütergemeinschaft aus¬
geschlossen ist , bis auf den Betrag von
zweihundert Mark , welche jeder dieser
künftigen Ehegatten in Gemäßheit des
L .R .S . 1500 zur Gütergemeinschaft gibt .

Mannheim , den 1 . Februar 1889.
Großh . bad . Amtsgericht III .

Düringer .
S865 . Nr . 1745 . Radolfzell .

Zu O .Z . 34 des Gesellschaftsregisters
wurde beute eingetragen :

Die Kommänoitgescllschaft „Pfoser
und Cie . in Singen " wurde durch ge¬
genseitige Uebereinkunft aufgelöst und
Adolf Schmidt , Restaurateur in Sin¬
gen, als Liquidator bestellt.

Radolfzell , den 8 . Februar 1889 .
Großh . bad . Amtsgerichts ,

v . Nüpplin -

Druck und Verlag der G . Braun ' schrn Hofbuchdrucke .rei .

Handelsregistereilltrage .
S .867 . M . 1712 . Säckingen . Zu

O .Z . 81 des Firmenregisters — Firma
Albert Abegg in Kleinlaufenburg —
wurde eingetragen :

Die dem Hermann Tröndle in
Kleinlaufenburg erlheilte Prokura ifl
erloschen .

Säckingen , den 7. Februar 1889.
Großh . bad . Amtsgericht .

Buhlingcr .
Zwangsversteigerung .

T .360 . Staufen . ,

Steigerungs -
Ankündigung .

In Folge richterlicher Verfügung wer¬
den am
Donnerstag dem 14 . Miirz 188S ,

Vormittaas 10Vr Uhr ,
im Rathhaus zu Obermünsterthal dem
Lindenwirth Johann Wiesler von da
die unten beschriebenen Liegenschaften
der Gemarkung Obermünsterthal öf¬
fentlich zu Eigenthum versteigert , wobei
der Zuschlag erfolgt , wenn der Schä -
tzungspreis oder mehr geboten wird .
Beschreibung der Liegenschaften :

1 . Ein zweistöckiges Wohnhaus mit
Scheuer und Stallung unter einem
gemeinsamen Dach , mit Wirth -
schastsgrrechtigkeit zur Linde ,
Haus Nr . 7 , zwischen Straße und
Bach ; ferner 27 Ar Hofraum ,
Gemüse - und Grasgarten , in letz¬
terem eine gedeckte Kegelbahn mit
Bienenhaus . . . . 12,000

2. 90 Ar Matten im Güpf , Gemar¬
kung Obermünsterthal ,

tax . 3600
3 . 117 Ar Wald im Güpf , Gemar¬

kung Obermünsterthal in der Rotte
Lehner gelegen , tax . . 400

4 . lOll' /z Ar Matten im Stollbach ,
Gemarkg . Obermünsterthal , Rotte
Krummkinden , tax . . . 4000

Staufen , den 24 . Januar 1889 .
Der Vollstreckungsdeamte :

Großh . Notar
Dilger .

Strafrechtspflege .
Ladung .

T 341 .2 . Nr . 2610 . Bruchsal .
1 . Der am 19. Juli 1859 zu Alt -

hengitett geborne Ersatzreservist
Peter Jakob Renz , Künttler , zu¬
letzt wohnhaft in Untergrombach ,

2 . der am 6 . Februar 1860 zu
Büchenau geborne Reservist An¬
dreas Erdei , Küfer , zuletzt wohn¬
haft in Büchenau ,

3 . der am 11 . August 1860 zu Ham -
brllcken geborne Reservist Anton
Köhler , Landwirth , zuletzt wohn¬
haft in Hambrücken ,

4 . der am 1. September 1856 zu
Ruppertsberg geborne Wehrmann
I . Aufgebots Kaspar Jacob ,
Dienstknecht , zuletzt wohnhaft in
Bruchsal ,

werden beschuldigt , 2 u . 3 als beurlaubte
Reservisten . 4 als Webrmann I . Auf¬
gebots , 1 als Ersatzreservist ohne Er -
laubniß ausgewandert zu sein ,

Uebertretung gegen Z 360 Nr . 3 de -
Strafgesetzbuches .

Dieselben werden auf Anordnung de»
Großh . Amtsgerichts bierselbst auf

Dienstag den 26 . März 1889,
Vormittags 8 ' r Uhr ,

vor das Gr . Schöffengericht zu Bruchsal
zur Hauptverbandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben aus Grund der nach A 472
der Strafprozeßordnung von dem Kö¬
nig ! . Bezirkskommando zu Bruchsal aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Bruchsal , den 4 . Februar 1889.
Risset ,

Gerichtsschrciber des Gr . Amtsgerichts .
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